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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.04.2026 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

mit den Drucksachen 0090/25 und 0394/26 habe ich Sie in der Vergangenheit nach der 

Industrieruine Flechttechnik in der Stauffenbergallee gefragt, wie aus Sicht der Stadtverwaltung 

der fortschreitende Vandalismus und das Eindringen in das leerstehende Gebäude unterbunden 

werden kann. Mittlerweile hat es im Gebäude mindestens zweimal gebrannt. Zuletzt am 20. April. 

Über mehrere Stunden musste die Stauffenbergallee und der angrenzende Parkplatz eines 

Supermarktes gesperrt werden. Vor Ort ist ersichtlich, dass der Zugang zum Gebäude weiterhin 

sehr einfach möglich ist. In Anbetracht einer Situation, die sich anscheinend immer weiter 

verschärft bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Welche Maßnahmen wurden von Seiten der Stadtverwaltung mit dem Eigentümer 

vereinbart, um das Gelände zu sichern 

2. Welche Maßnahmen kann die Stadtverwaltung Erfurt selbst ergreifen um das Gelände zu 

sichern um die Gefahr für die öffentliche Sicherheit zu senken, die aufgrund der o. g. 

Ereignisse existiert? 

3. Führt die Stadtverwaltung, z.B. über die Sozialarbeiter, Gespräche mit Wohnungslosen, 

dieses Gebäude nicht zu nutzen bzw. unterbreitet entsprechende alternative Angebote? 
 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

29.04.2026, gez. i. A. xxxxxxx   

Datum, Unterschrift 

 

 

  

 

Fraktion SPD & PIRATEN, Herr Schade 
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